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und dem indischen P erlha lstäubchen , welch' letzteres sich recht gut unseren V er­
hältnissen angepaßt hat. B ei den K ard inälen  w ird eine gedeihliche V erm ehrung 
durch ihre ausfällende F ä rb u n g  jedenfalls stark gehindert, da sie R aubvögeln und 
A asjägern  leicht zu r Beute fallen. D e n e n / die sich fü r A quarien und T errarien  
interessieren, werden die Vereinsberichte der Vereine „ T rito n "  und „W asserrose" 
mancherlei A nregung und B elehrung b ieten; sie beweisen, daß in den V ere ins­
versam m lungen nicht im m er leeres S t r o h  gedroschen w ird. Viele Leute nehmen 
an wissenschaftlichen V ereinsversam m lungen nicht teil, weil sie, wie sie sagen, das, 
w as vorgebracht w ird , in Büchern auch finden ; daher kranken auch zahlreiche 
orttithologische Vereine an m angelhafter Teilnahm e der M itg lieder an den V ereins- 
sitznngen. M it  U nrecht; denn abgesehen von Anknüpfen persönlicher Beziehungen 
und dem Austausch gegenseitiger E rfah rungen  bietet ein mündlicher V o rtrag  zu­
meist m ehr G enuß a ls  die Lektüre derselben M aterie . D r .  K o e p e r t .
Leopold Scheidt, Vögel unserer Heimat. F ü r  Schule  und H a u s . M it  8 T afeln  
, in Farbendruck nach O rig ina l-A quare llen  von Professor G ö r i n g  und 65  Text­

bildern. Zw eite, verbesserte und erweiterte Auflage. F re ib u rg  i. B re isg a u , 1902 . 
H e rd e rsch e  V erlagshand lung . P r e is  M . 4 ,50 .

Z u  den vielen kleineren Schriften  über die Vogelwelt D eutschlands gesellt 
sich ein weiteres B uch, das m it zahlreichen Schw arzbildern und 8 B u n tb ild e rn  
geschmückt ist. D a s  Werk enthält einen allgemeinen T e il ,  der den B a u  des 
V ogels, das Brutgeschäft und den Z u g  des V ogels behandelt, sowie einen besonderen 
T eil, der die Beschreibungen von 236  V ögeln b ring t. D en S ch luß  des Buches 
bildet ein Abschnitt über die Vogelstimmen im K re is lau f des J a h r e s ,  in  dem das 
N aturkonzert in seiner allmählichen Entwickelung und in seinem allmählichen V er­
klingen dargestellt w ird. D a s  Buch will keine trockene Beschreibung des V ogels 
vom Kopf -bis zu den F üßen  bringen, sondern ein anschauliches Lebensbild ent­
werfen. E s  will dem U nterricht in der Naturgeschichte dienen und bestrebt sich, 
dem Z ögling  Achtung vor der N a tu r  einzuflößen. D er Verfasser schließt sein 
B eg le itw ort: „ W ir  geben u n s  zw ar keiner Täuschung hin. Auch in Zukunft 
werden w ir ausgerissene Vogelnester am W ege finden, auch in Z ukunft sehen w ir 
von frevelhafter H an d  geknickte Bäumchen am Wege liegen. D ie R ohheit stirbt 
so leicht nicht au s . Aber w ir finden das wenigstens seltener und haben das frohe 
B ew ußtsein , unsere Schü ler Freude an der N a tu r  gelehrt zu haben. D a r in  liegt 
unser S to lz ,  unsere F reude und unsere B efried igung!" W ir sind vollständig eines 
S in n e s  m it dem Verfasser und rufen deshalb seinem Unternehm en ein „Glück 
auf" zu. D r .  C a r l  R . H enn icke .

Kitteratur-Ueverstcht.
W . N i e g l e r ,  W ie betäubt oder tötet der E isvogel die gefangenen Fische? 

( S t .  H u b e rtu s , X X ., S e ite  582 .)
Beobachtungen an gefangenen Eisvögeln, die darthun, daß der Vogel den gefangenen 

Fisch erst Minuten-, ja viertelstundenlang quer im Schnabel behält, ihn rechts und links mit 
aller Kraft an den Ast schlägt, auf dem er sitzt, und ihn erst dann aus der Querlage in die 
Längslage überführt, um ihn zu verschlucken. .
A. N e h r i n g ,  N auhfuß-B ussard  von Ralswick auf R ügen. (Deutsche Jägerzeitung,. 

X I^ ., S e ite  244 .) '
Kropf und Magen enthielten nur ^ rv ieo la  arvalis-Reste.

B a l tz ,  Z um  Vogelschutz. (E benda S e ite  247 .)
E s wird für ein Verbot des Handels mit lebenden, toten und ausgestopften Vögeln 

plädiert, wobei der Verfasser weit über das Ziel hinaus schießt. . -
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V . A. E n g  H o lm , D ie Löffelente ( ^ n a 8  e l ^ x s a t a ) .  (L v e n s k a  l lä ^ a r s k o r -  
d u r iä s t8  H 68krL k t, S e ite  239 .)

Kurze, durch einige Schwarzbilder geschmückte Schilderung der Löffelente, ihrer Fort­
pflanzungsgeschichte und ihrer Jagd  in Schweden.
W . R i e g l e r ,  D ie  W ahrheit über den Eichelhäher. ( S t .  H u b ertu s , X X , S e ite  595 .)

T ritt unter Bezugnahme auf die Arbeiten von Kurt Loos für den Eichelhäher ein. 
A. N e h r i n g ,  W o w urde der T ru th a h n  gezähm t? W oher rü h r t  der Name T urkey? 

(W aidw erk in W o rt und B ild , X I I ,  S e ite  70 .)
N e h r i n g  führt aus, daß der Wildputer schon von den alten Mexikanern als H aus­

tier gehalten wurde, und daß der Name Turkey ebenso entstanden ist wie der Name türkische 
Ente, türkischer Hund, türkischer W eizen.'
G . v o n  B u r g ,  N eueres und Neuestes vom J u r a .  (O rnithologischer Beobachter, 

I . ,  S e ite  38 6 , 3 9 5  u. 4 0 2 .)
Notizen über OsrelnisiL esueln-is, LrvtllroM8 vssportiinus, Hn-otrioreliis a68aIon, 

l^aleo psrss'riinrL, ^.^aila kulva, Oireaötus AaIIi(M8, Offene pa886iäna, inslva,
Ooraeia8 Aarrrlla, ?vrrlloeorax alpiiuu8, Oorvus eorax, Hellodroina nnuraria, 
nllnor, ^Ia8eieapa parva, ^eesntor a1pina8, ?ll^11o8eopa8 Lonsllii, ^eroe6plla1u.8-Arten, 
8v1via ni8oria, 8^Ivia orpllsa. 1ardu8 torgaatii8 alp68tri8, Nontieola 8axatili8, I^a8einia 
miuor, Notaeilla 1aAu.vri8, Oalsrida eri8tata, Nslanoeor^plla ^6ltoni6U8i8, ?^r§ita 
pstrouia, ^oant1ii8 Holvoslli, letrao  totrix und Oti8 tarda aus dem solothurnischen 
und aargauischen Jura.
H. F i s c h e r - S i g w a r t ,  D er W ald rapp  (0 6 ro n t1 e u 8  s r e m i ta ) .  (O rnithologischer 

B eobachter, I .,  S e ite  3 8 8 .)
Ein Auszug aus Naum anns Naturgeschichte der Vögel M itteleuropas.

G . S c h m id t ,  E in  wirksames M itte l zur S icherung  der V ogelkenntnis und  des 
Vogelschutzes fü r die Z ukunft. (E benda I .,  S e ite  390 .)

Verfasser empfiehlt die Anlegung eines Tagebuches, eines Albums zum Einkleben von 
Zeichnungen, Abbildungen u. s. w. und eines alphabetischen Notizbuches in der Volksschule.
G u s ta v  C a s te r  und O berförster R . I . ,  Vom Bussard. (Deutsche Jäg erze itu n g , 

X I^., S e ite  326 .)
Beide Verfasser wenden sich gegen die Annahme, daß der Bussard ein Rehkitz 

schlagen könne.
F . D ie t r i c h ,  D ie Kaspische oder Raubseeschwalbe. (Zeitschrift fü r O ologie, X I I . ,  

S e ite  113.)
Schilderung der Kolonie auf dem Ellenbogen auf S y lt, besonders der Brutverhältnisse. 

L. B u x b a u m ,  D er Zoologische G arten  und der Vogelschutz. (Zoologischer G arten , 
X I .I I I . ,  S e ite  3 5 1 .)

.Verfasser tritt für Unterricht in Vogelkunde und Vogelschutz beim Besuche zoologischer 
Gärten ein.
V i c t o r  R i t t e r  v o n  T sc h u s i  zu  S c h m id h o f f e n .  Ueber paläarktische F orm en . 

(O rnithologisches Jah rbuch , X I I I . ,  S e ite  351.)
Beschreibung zweier neuer Subspezies, ^xm8 axm8 kollida^i und Ill-atiueola rn v s tra  

no8ira6.
H . F i s c h e r - S i g w a r t ,  Zw ei Seltenheiten  der Schw eizer O rn is .  (E benda S e ite  2 3 5 .)

Batso kerox und I^vetea rllrlla aus der Schweiz.
H . K r o h n ,  D a s  E ppendorfer M o o r. (E rster Bericht des Ornithologifch-oologischen 

V ereins zu H am burg . 1 8 9 7 — 1901 . S e ite  13.)
Fauna des Eppendorfer Moores, das in kurzer Zeit bebaut werden soll.

F . D ie t r i c h ,  D ie  O r n is  des H am burger S tad tg eb ie ts . (E benda S e ite  24.)
Schilderung des Gebiets und Notizen über 41 im Hamburger Stadtgebiete vor­

kommende B rut- und 40 Zugvögel.
H. C o r d e s  und V . P r i e b i s c h ,  Beobachtungen a u s  dem Vogelleben des A n sta lts ­

gartens. (E benda S .  47 .)
Beobachtungen hauptsächlich am von  Berlepschschen Futterbaume.
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I .  J t z e r o d t ,  O rnithologisches au s H am burg  1901 und 1902. (N e r th u s ,IV .,S .8 0 4 .)
Kleine Beobachtungen, besonders Phänologischer Art, aus der Gegend von Hamburg. 

T . S .  P a l m e r ,  D e fla tio n  kor tde proleolioa ok birä8. (D . 8 . Department 
ok ^Krieulture, Divi8ion ok L1o1o§1ea1 8urve^; Bulletin No. 12, revl8eä 
eclltion.)

Bringt auf 143 Seiten, die durch zahlreiche Schwarzbilder und einige Karten illustriert * 
sind, die Gesetzgebung zum Schutz der Vögel in den verschiedenen nordamerikanischen Staaten. 
Aus der Schrift geht hervor, daß in 16 Staaten alle nicht jagdbaren Vögel geschützt sind, 
mit Ausnahme weniger schädlicher Arten. 20 Staaten schützen bestimmt bezeichnete Arten, 
sowie solche, die als „Insektenfresser", „Singvögel" oder „harmlose Vögel" bezeichnet sind.
0 Staaten schützen nur bestimmt bezeichnete Arten, und 2 Staaten besitzen überhaupt keine 
Gesetzgebung über Vogelschutz.
W . W u r m ,  Oologische M iscellen . (Zeitschrift fü r O o lo g ie , X I I . ,  S e ite  129.)

Bericht über die Wiedereinführung von Auerwild in Schottland durch Unterbringen 
von Auerwildeiern in Birkwildgelegen, Hochbrüten von Auerhennen, Auslassung über 
Basiliskeneier.
O t t o  B a m b e r g ,  Ueber meine Sam m elreisen in  R uß land  und S ib ir ie n . (E benda 

S e ite  131.)
Von besonderem Interesse sind die Maße und Gewichte der Eier folgender Arten: 

IXillAula keriim, Bull^ula nvroeu, ^ullo-ula rukina, dosellus, vakila  aeuta, ^.nas
Penelope, Lputula el^peata, Nackorna taäorna.
A le x a n d e r  B a u ,  D ie  E ier unserer H Iu 8 e ie a p a -A rte n . (Ebenda S e ite  136.) 
G u s ta v  S c h u l z ,  Oologische Notizen au s der M ark . (E benda S e ite  138.)

Notizen über: Oolnrnba palumdnr;, .̂leecko i8picka, kiea piea, 8rurnii8 vul^arm, 
0orvu8 eornix, ?arn8 eo6rul6N8, Mellon 1ii8eirüa, Uerula merula, kieii8 viriäi8, ?bg,8ia- 
nu8 eolekieu8, Ua11ii8 aguatieii8, 0ueulii8 eanorn8, Linderiisa eitrinbckla, Oülorw edloriZ.
V i c t o r  F a t i o ,  Ueber die gesetzmäßige G estalt der Vogeleier. (Ebenda S e ite  140.)

Der Verfasser stellt fest, daß er sich bereits früher mit der Frage über die Maße, 
Gestalt und Dimensionen der Vogeleier beschäftigt und einen Eiermesser angegeben hat, mit 
dem man über den verschiedenen Maßstäben die Länge der beiden Hauptachsen und die ge­
naue Stellung der kleinen über der großen oder die Dimensionen und bezüglichen Lagen 
aller gewünschten Supplementachsen ablesen könne, um die Gestalt oder vollständige Kurve 
eines Eies zu erhalten. Jedoch sei es nicht nötig so weit in dieser Richtung zu gehen, denn 
die Verschiedenartigkeit der Formen bis in die Spezies hinein können Ausnahmen von der 
allgemeinen Regel leicht herbeiführen.
H . O c h s ,  Ueber unbefruchtete Gelege. (Ebenda S e ite  141.)

Bericht über in freier Natnr aufgefundene ganze Gelege unbefruchteter Eier.
G . S c h u b e r t h ,  Z w ergtrappe. (Deutsche Jä g e r-Z e itu n g , X D ., S .  377 .)

Bericht über die Erlegung eines Zwergtrappen bei Mechtersheim (Rheinpfalz).
H. L a u e r ,  M eine E rfahrungen  m it Schleiereulen. (N a tu r und H a u s , X I .,  S .  85 .)

Beobachtungen an Schleiereulen in der Gefangenschaft, die auch ergeben haben, daß 
die Eulen Brandmäuse nicht als Nahrung nehmen.
R u d o l f  H e r m a n n ,  D e r S um pfroh rsänger ( ^ e r o e 6 p d a I u 8  p a1 u 8 tri8 ). (E benda 

S .  90 .)
Kurze Schilderung der Naturgeschichte.

I .  T h ie n e m a n n ,  V ogelw arte Rossiten. (O rn ith . M onatsberichte, X .,  S .  182.)
Erlegung eines Weibchens der Sperbereule (8urnia nlula) in Rossitten.

G e o r g  K r a u s e ,  Gefleckte S eg lere ier. (Ebenda S .  183.)
Zwei gefleckte Eier von ^pii8 mslba aus zwei verschiedenen Gelegen vom Berner 

Münsterturm. ^

Satzungen des Deutschen Kereins zum Schutze der Aogelrvelt.
8 1-

Zweck des V ereins ist: F örderung  der Vogelkunde, Hegung der nützlichen oder 
harmlosen V ogelarten , Schutz der gesamten heimischen Vogelwelt vor jeder nicht
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